
Die Studie

LGL und BJV erfassen während der Jagdsaison
201912020 systematisch Fälle von F. magna-

lnfektionen anhand der Jagdstrecke ausgewählter
Regionen der Regierungsbezirke Oberfranken,
Mittelfranken, Oberpfalz und Niederbayern.

Abschätzung der Verbreitung und der regionalen

Häufigkeit von F. magna-lnfektionen bei

Wildwiederkäuern Nordbayerns als

Bewertungsgrundlage für mögliche künftige

Bekämpfungsmaßnahmen

Lebern von erlegtem Rotwild sowie von
Dam-, Sika- und Rehwild (auch von Schwarzwild,
sofern Auffä!igkeiten festgestellt werden)

Wild-Losungen
insbesondere aus dem Bereich von Rotwild-

Fütterungen

gefallene Tiere/ganze Tierkörper
(Anlieferung bitte in Rücksprache mit dem LGL)

Organe auslaufsicher in einem ausreichend

beschrifteten Plastiksack. verpacken

Losungen in Kotröhrchen* füllen

Probenbegleitschreiben vollständig ausfüllen und

beilegen
Abgabe beim jeweils zuständigen Veterinäramt bzw

bei weiteren benannten Stellen

' Bezug über die beteiligten Veterinärämter oder alternativ über das LGL möglich

Teilnehmende Jagdausübungsberechtigte erhalten
einen schriftlichen Befund über die von ihnen
veranlassten Untersuchungen.

https://www. lgl. bayern.de/tiergesund heiUtierkrankheiten
iparasitosen/am_leberegel/i ndex. htm
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Verbreitung des großen
Amerikan ischen Leberegels

bei Wildwiederkäuern
in Nordostbayern

ln Kooperation mit dem
Bayerischen Jagdverband e V (BJV)
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Der große Amerikanische
Leberegel Fasc ioloides magna

bis zu 10 cm großer, blattförmiger Saugwurm

Parasit bei Cerviden sowie bei verschiedenen
anderen Wild- und Hauswiederkäuern

eruvachsene Würmer und Jugendstadien
parasitieren v.a. in der Leber von Endwirten

Abb. 1: adulte Exemplare des großen Amerikanischen
Leberegels

aus Nordamerika (ursprüngl. Verbreitungsgebiet)
mit Cerviden nach Europa eingeschleppt

seither endemisch in einzelnen Regionen ltaliens,

Kroatiens, Österreichs und Osteuropas

betroffen sind in Europa v.a. Rotwild, Reh- und

Damwild

derzeit gehäufte Nachweise beim Rotwild in
Nordostbayern mit regionalen Vorkommens-
häufigkeiten von bis zu 80 o/o

Verbreitung in Bayern nicht im Detail bekannt

Wildwiederkäuer = Endwirt

Schlammschnecken = Zwischenwirt

Abb. 2: Entwicklungszyklus von Fascioloides magna (vereinfacht)

Pathologische
Veränderungen beim Rotwild

vereinzelte bis zahlreiche schwarz pigmentierte,

teils mit dunkler schmieriger Flüssigkeit gefüllte

Bohrgänge (Abb. 3)

dünnwandige Zysten mit Parasitenstadien im

Lebergewebe

bei hochgradigem Befall: Leber vollständig mit

unregelmäßigen schwärzl ichen Herden du rchsetzt

(Abb.4)

Abb. 3: Querschnitt durch eine mit Fascioloides befallene Leber
Die Pfeile markieren Bohrgänge im Lebergewebe.
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Parasit gut an den
Wirt angepasst; hohe
Wurmbürden werden

toleriert

Parasit weniger gut an den Wirt
angepasst; Ausbildung klinischer

Symptome einer Erkrankung bereits bei
geringem Befall möglich

keine Abkapselung;
fortwährende Wande-
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im Lebergewebe
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Abb. 4: hochgradig veränderte Leber mit Fasciolordes-Befall


